
Die Jury 2026
Stefan Feldmann (Vorsitz), Fatima Abdollahyan, Sasha Bühler, Kathrin Flessing, Dániel Koren, Katharina Kuchenbuch, 
Lars Penck, Prof. Bettina Reitz, Marco Risch, Prof. Taç Romey, Kamila Schmid, Andrea Schönhuber-Majewski, 
Saskia Wagner, Torsten Zarges

Begründung der Jury
Nathan Goldblat zeigt mit „How to kill a puppy and get rich – Die Hunde-Mafia“, welche Wirkung eine investigative 
Dokumentation entfalten kann. Die Serie deckt die grausamen Machenschaften hinter einem System auf, das aus 
dem Leid von Straßenhunden Profit schlägt. Damit macht Nathan Goldblat ein Thema sichtbar, das bislang kaum 
öffentliche Aufmerksamkeit erhalten hat.
 
Im Mittelpunkt steht Tierschutz-Creator Nathan Goldblat. Mit großer Hartnäckigkeit dokumentiert er vor Ort die 
Missstände und stellt Verantwortliche zur Rede. Dabei bleibt er nicht nur Beobachter. Gemeinsam mit Tierschutzorga-
nisationen und bekannten Unterstützerinnen und Unterstützern nutzt er seine Reichweite, um Millionen von Menschen 
auf das Thema aufmerksam zu machen. So entsteht eine Bewegung, die weit über die Dokumentation hinausgeht.
 
Die Serie schafft es, die politischen und wirtschaftlichen Zusammenhänge verständlich zu erzählen, ohne die 
emotionale Seite aus den Augen zu verlieren. Sie berührt und regt zum Handeln an. Dabei setzt Nathan Goldblat 
nicht auf Sensationsgier, sondern auf eine glaubwürdige Erzählweise und eine klare Haltung. Besonders 
bemerkenswert ist, dass seine Recherche nicht nur Missstände aufzeigt, sondern konkrete Folgen hat. Sie erzeugt 
öffentlichen Druck und stößt politische Diskussionen an. Erste Tötungsstationen werden geschlossen. Nathan 
Goldblat zeigt damit, dass investigative Arbeit Veränderungen anstoßen kann.
 
„How to kill a puppy and get rich – Die Hunde-Mafia“ ist eine packende und wichtige Dokumentation. Sie verbindet 
sorgfältige Recherche mit persönlichem Einsatz und zeigt, welche Kraft eine gut erzählte Geschichte entfalten kann. 
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